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DGUV Fachgespräch

Krebsrisiken bei Feuerwehreinsatzkräften
am 3. November 2015 in Sankt Augustin 

PROGRAMM 

8:30 Uhr Registrierung

9:00 Uhr BEGRÜSSUNG UND EINFÜHRUNG  
Dr. Walter Eichendorf
Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung e.V. (DGUV)

9:15 Uhr

10:00 Uhr

WISSENScHAFtlIcHER SAcHStAND 
Dr. Dirk Pallapies 
Institut für Prävention und Arbeitsmedizin der DGUV

Evaluation der IARC zu Krebsrisiken
Dr. Kurt Straif 
International Agency for Research on Cancer (IARC)

Neue epidemiologische Studien zu Krebsrisiken  
seit der IARC-Evaluation
Dr. Dirk Taeger 
Institut für Prävention und Arbeitsmedizin der DGUV

10:45 Uhr Kaffeepause

11:15 Uhr

12:00 Uhr

ExPOSItION VON FEUERWEHREINSAtzKRäFtEN
Moderation: Dr. Robert Kellner 
Abteilung Sicherheit und Gesundheit der DGUV

Ermittlung und Beurteilung der inhalativen Exposition
Christian Schumacher 
Institut für Arbeitsschutz der DGUV 

Ermittlung und Beurteilung der inneren Belastung 
(Biomonitoring)
Dr. Heiko Käfferlein 
Institut für Prävention und Arbeitsmedizin  
der DGUV

12:45 Uhr Mittagessen

13:45 Uhr

14:30 Uhr

PRäVENtION VON KREBSERKANKUNGEN: 
VORScHRIFtEN- UND REGElWERK

Moderation: Wolfgang Kurz 
Fachbereich Feuerwehren, Hilfeleistungen, Brand-
schutz (FB FHB) der DGUV

Vorschriften- und Regelwerk der DGUV: Ist-Stand, 
gute Praxis und Ausblick 
Detlef Garz / Tim Pelzl, Sachgebiet Feuerwehren und 
Hilfeleistungsorganisationen im FB FHB der DGUV

Staatliches Vorschriften- und Regelwerk 
Dr. Torsten Wolf 
Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin

15:15 Uhr lEIStUNGEN IM KRANKHEItSFAll –  
lEIStUNGSERBRINGUNG DER GUV

Fred-Dieter Zagrodnik 
Abteilung Versicherung und Leistungen der DGUV

16:00 Uhr Kaffeepause

16:30 Uhr EVAlUAtION DES HANDlUNGSBEDARFS – 
PODIUMSDISKUSSION 

Moderation: Dr. Walter Eichendorf 
DGUV

•	 Fragen aus Sicht des Verordnungsgebers 
 Andre Große-Jäger 
 Bundesministerium für Arbeit und Soziales

•	 Fragen aus Sicht des Unfallversicherungsträgers 
 Wolfgang Kurz 
 FB FHB der DGUV

•	 Fragen aus Sicht der Arbeitgeber 
 Klaus Maurer 
 Berufsfeuerwehr Hamburg/Deutscher Städte-  
 tag/Arbeitsgemeinschaft der Berufsfeuerwehren 
 (AGBF)

•	 Fragen aus Sicht der Arbeitnehmer 
 Arno Dick 
 Ver.di

•	 Fragen aus Sicht des DFV/des BVF 
 Hartmut Ziebs 
 Deutscher Feuerwehrverband e.V.

 Marcus Bätge 
 Berufsverband Feuerwehr e.V.

•	 Fragen aus Sicht der Wissenschaft 
 Dr. Dirk Pallapies 
 Institut für Prävention und Arbeitsmedizin der DGUV

ca. 17:30 Uhr zUSAMMENFASSUNG UND AUSBlIcK 

Dr. Walter Eichendorf 
DGUV

ca. 17:45 Uhr Ende der Veranstaltung

zielgruppe
Diese Fachveranstaltung richtet sich an Aufsichts-
personen der Unfallversicherungsträger, verant-
wortliche Personen aus Behörden, Ministerien und 
Verbänden sowie Führungskräfte der Feuerwehren 
und Hilfeleistungsorganisationen.

tagungsort
Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung (DGUV)
Hörsaal des Instituts für Arbeitsschutz (IFA)
Alte Heerstraße 111
53757 Sankt Augustin
Telefon: 02241-231-02

Parkmöglichkeiten
Am Tagungsort sind ausreichend kostenlose  
Parkplätze vorhanden. 

Anreise zum tagungsort
Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln
Ab Siegburg oder Bonn Hauptbahnhof mit der 
U-Bahn Linie 66 (Bonn- Siegburg) bis Haltestelle 
„Hangelar Ost“ (10 Minuten ab Siegburg bzw.  
20 Minuten ab Bonn).  
10 Minuten Fußweg: Bruno-Werntgen-Straße – Köln-
straße – Alte Heerstraße Hinweisschild DGUV.  
Preisstufen: 2a (CityPlusTicket) ab Siegburg;  
2b (CityPlusTicket) ab Bonn

Mit dem Flugzeug
Vom Flughafen Köln/Bonn mit öffentlichen  
Verkehrsmitteln:
Über Siegburg (ca. 40 Minuten): S-Bahn Linie 19 
bis Siegburg, weiter mit Linie 66 (s. o.) oder S-Bahn 
Linie 13 bis Troisdorf, weiter mit S 12 (Richtung  
Hennef) bis Siegburg, weiter mit Linie 66 (s. o.).

Kosten und Anmeldung
Die Veranstaltung ist für die Teilnehmenden  
kostenlos. Bitte senden Sie uns Ihre Anmeldung  
bis spätestens 9. Oktober 2015 per E-Mail  
(eva.heyartz@dguv.de) zu. Aus organisatorischen 
Gründen sind Stornierungen bis spätestens  
23. Oktober 2015 mitzuteilen.

Weitere Informationen


